Präsidium der Missions- und Partnerschaftskonferenz

der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

Bericht über den Arbeitszeitraum November 2015 bis September 2016
Mitglieder des Präsidiums: Michael Dittmann, Alexander Henning (stellv. Vorsitz), Dagmar Pirner, Arne Schnütgen  (Vorsitz), Ute Spengler-Jansen; Geschäftsführung: Reinhild Schneider

Wir haben uns in diesem Jahr zweimal getroffen. Direkt vor der Konferenz findet wie immer eine weitere Sitzung statt.

Kurz nach der letzten Konferenz wurde der besprochene Brief zur Finanzierung der Partnerschaftsarbeit an die Dekaninnen und Dekane verschickt mit der Bitte, vor Ort die jeweilige Situation zu überprüfen. Hierzu gab es in den Wochen danach einige Rückmeldungen, teils mit Dank (Das Thema ist wichtig!), teils mit Irritation (Warum schicken Sie den Brief ausgerechnet uns??). Wir hoffen, dass das Thema Finanzierung dann auch in den Gesprächen zwischen den Beauftragen und der Dekanatsleitung angekommen ist.

Des Weiteren wurde das Protokoll der Konferenz besprochen und zur Veröffentlichung freigegeben. Arbeitsaufträge von Seiten der Konferenz hatte es diesmal nicht gegeben.

Die geplante Sitzung im März konnte so mangels Themen ausfallen.

Im Juli wurde die nächste Konferenz vorbereitet. Außerdem erreichte uns ein Antrag der Döbrich-Stiftung auf Mitgliedschaft in der Missions- und Partnerschaftskonferenz.
(Verordnung über MEW §6.3: (3) In die Missions- und Partnerschaftskonferenz können Gruppen, die regelmäßig mit Mission EineWelt zusammenarbeiten, auf Antrag einen Vertreter bzw. eine Vertreterin entsenden. Über entsprechende Anträge entscheidet das Präsidium der Missions- und Partnerschaftskonferenz.)
Diesem Antrag haben wir entsprochen.
Für das Präsidium





Regensburg, 22. September 2016

Arne Schnütgen

